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Kein Tempolimit für A5
Bensheim kritisiert die Ablehnung eines Antrags zur
Lärmminderung durch „Hessen Mobil“. � SEITE 3
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Bergsträßer Anzeigen-Zeitung

Ihre Wochenzeitung

Ihr Verein
hat eine Ver-
anstaltung,
die Sie in der
BAZ ankün-
digen wol-
len? Oder Sie
haben Anre-
gungen zum
redaktionel-

len Teil der BAZ? Dann wenden
Sie sich an Ihren Ansprechpartner
Michael Wiegand.

E-Mail: michael.wiegand@baz-
medien.de.

IHRE REDAKTION

Das Winzerfest lockte auch in diesem Jahr zahlreiche Besucher an. BILDER (2): DEGENHARDT

NaturFreunde
unterwegs
Einhausen. Die NaturFreunde
treffen sich am 12. September
ab 19 Uhr zu ihrer Mitglieder-
versammlung im Bürgerhaus.
Am 13. September steht direkt
danach das Seniorentreffen
nach Absprache an. Die nächs-
te Wanderung ist für Sonntag,
30. September, geplant: auf
dem Weitwanderweg Oden-
wald Vogesen geht es von Burg
Frankenstein nach Auerbach.
Abfahrt zur Tageswanderung
ist um 9 Uhr am Einhäuser Jux-
platz. nf

IN KÜRZE

Prospekthinweis
Dieser Ausgabe liegen u. a. folgende
Beilagen bei:

� XXXLutz
� Möbel Kempf (in Teilausgabe)
� Segmüller (in Teilausgabe)

ZUSTELL-SERVICE

Verteilerreklamation:i 06201/2594- 180

Freibad schließt
am Sonntag
Heppenheim.MitteSeptember
endet im Heppenheimer Frei-
bad die Badesaison. Am Sonn-
tag, 16. September, wird das
Bad zum letzten Mal geöffnet
sein. hp

Jugendlicher
verletzt Lehrer
Polizeieinsatz in der Siegfriedschule

Heppenheim. Ein Jugendlicher
hat am vergangenen Donners-
tag die Siegfriedschule heimge-
sucht und dabei einen Lehrer
so stark verletzt, dass dieser in
einem Krankenhaus behandelt
werden musste. Hintergrund
der Tat dürfte die vorausgegan-
gene Inobhutnahme seiner
zwei Schwestern gewesen sein.

Der Polizei wurde gegen
9.40 Uhr gemeldet, dass ein Va-
ter in der Schule sei, um seine
zwei Kinder im Alter von 13 und
15 Jahren zu suchen. Nach bis-
herigen Erkenntnissen sind die

Kinder derzeit vom Jugendamt
untergebracht. Nach einer ver-
balen Auseinandersetzung mit
den Mitarbeitern der Schule
habe der Mann, der in Heppen-
heim wohnt, die Schule ohne
seine Kinder verlassen. Später
soll der 17-jährige Sohn in die
Schule in Richtung Sekretariat
gelaufen sein. Im Flur habe er
die erste Person geschlagen
und sei nach dem Angriff wie-
der aus der Schule gelaufen.

Der 17-Jährige wurde später
aufgegriffen. Die Ermittlungen
der Polizei dauern an. pol

Signal für Zentrum
Einkaufsmarkt soll neu gebaut werden
Auerbach. In Auerbach will
sich der an der Darmstädter
Straße befindliche Einkaufs-
markt moderner präsentieren.
Der Magistrat hat das Bebau-
ungsplanverfahren auf den
Weg gebracht, um eine baupla-
nungsrechtliche Vorausset-
zung für eine Anpassung des
Einkaufsmarktes zu schaffen.
Die Stadtverordneten haben in
ihrer Sitzung am 27. September
das letzte Wort.

Im Rathaus wertet man die
Pläne als positives Zeichen für
den Stadtteil und als Stärkung

des Zentrums. „Der Standort ist
als fester Bestandteil der örtli-
chen Nahversorgung etabliert
und soll durch das neue Gebäu-
de gestärkt werden.“

Geplant ist eine maßvolle
Modernisierung, die zukünftig
die verbrauchernahe Grund-
versorgung nach Waren des
täglichen Bedarfs sichern soll.
Das Marktgebäude soll zurück-
gebaut und an gleicher Stelle
neu errichtet werden. Neben
Verbesserungen für Kunden
kann so auch die Betriebslogis-
tik optimiert werden. bh

Mein Blickwinkel

Heppenheim. Allen Hobbyfo-
tografen möchte die BAZ die
Möglichkeit bieten, ihr Bild mit
der Öffentlichkeit zu teilen.

Ob ein Gebäude, das geliebte
Haustier, ein Erlebnis oder ein
Ort – die Redaktion veröffent-
licht in regelmäßigen Abstän-
den ein zugesendetes Foto un-
ter der Nennung des Fotogra-

fen. Sollte es zum Bild eine
spannende Geschichte geben,
darf diese dazugeschrieben
werden. nis

i Wer ein tolles Foto ge-
macht hat, kann es an die
Redaktion per E-Mail an
michael.wiegand@baz-
medien.de senden.

Aufruf an Hobbyfotografen

BAZ-RUBRIK

die jüngere Generation an den
Abenden in Party-Stimmung
versetzt wurde.

Auch lobend hervorzuheben,
ist das gut funktionierende Si-
cherheitskonzept, das Jahr für
Jahr in Details angepasst wird.
Auch 2018 konnte man sich
überall auf dem Winzerfest si-
cher fühlen und größere Vorfäl-
le blieben – wie auch schon in
den letzten Jahren – aus.

Das Bensheimer Winzerfest
geht 2019 in seine 82. Auflage,
und erfreut sich noch immer
großer Beliebtheit. Was auch
daran liegen dürfte, das es oft
damit kombiniert wird, dass
Familien die mittlerweile über-
all im Land verteilt wohnen,
sich einmal im Jahr, zum Win-
zerfest, wieder zusammenfin-
den und eine schöne Zeit in
Bensheim verbringen. Man
darf also gespannt sein, ob das
Wetter 2019 wieder mitspielt
und für mehr Regen sorgt, denn
zweimal in Folge ohne Brillant-
feuerwerk, das sollte kein Bens-
heimer erleben. jd

die Menschen zum feiern und
versprühten gute Laune. Auch
die verschiedenen Fahrge-
schäfte waren – wie immer – gut
besucht. Der schon legendäre
Taumler, der Shake, Auto-
Scooter oder eine Fahrt mit
dem Riesenrad, das in diesem
Jahr seinen Platz im „Storchen-
nest“ gefunden hat – sie alle
sorgten dafür, dass vor allem

Tage verteilt, besuchten wieder
annähernd 100 000 Besucher
das Winzerfest und erfreuten
sich an den Weinspezialitäten
der Region. Ob nun beim tradi-
tionellen Umzug, bei Livemu-
sik auf einer der Bühnen am
Bürgerwehr- und Hospital-
brunnen oder vor der Bühne im
Winzerdorf auf dem Markt-
platz. Überall tummelten sich

Bensheim. Das Bensheimer
Winzerfest 2018 ist vorüber,
doch es wird wohl noch eine
Weile in Erinnerung bleiben.
Denn das legendäre Brillant-
feuerwerk, das traditionell am
zweiten Samstag das Ende des
Festes einläutet, fiel dieses Jahr
ins Wasser – oder besser gesagt
ins Trockene. Aufgrund der lan-
gen Trockenheit während der
letzten Wochen, haben sich die
Veranstalter nach Rücksprache
mit der Stadt Bensheim und
den zuständigen Behörden
dazu entschlossen, aus Sicher-
heitsgründen das Feuerwerk
nicht stattfinden zu lassen. Ob-
wohl es auch während dem
Winzerfest und in den Tagen
davor zu Regenfällen gekom-
men ist, waren diese nicht er-
giebig genug die Gefahr soweit
zu minimieren, dass eine der
Raketen nicht doch irgendwo
in den Weinbergen und in den
umliegenden Waldgebieten ein
Feuer entfachen könnte.

So musste das Winzerfest
2018 also auf eines der größten
Highlights verzichten. Doch
das hielt den Besucher-Strom
nicht zurück. Über die neun

Auch ohne Feuerwerk
eine große Party
Winzerfest 2018 – ein Rückblick: Rund 100 000 Besucher feiern fröhlich

Auch wenn das Feuerwerk abgesagt werden musste – das Win-
zerfest hatte einige Attraktionen auf Lager.
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Unser Willkommensgeschenk
für Sie!
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*Nur gegen Vorlage dieses Coupons. Pro Person nur 1 Coupon einlösbar.
Nur solange der Vorrat reicht.

Ab einem Umsatz von 5€ in
der neuen Marktplatzküche,
erhalten Sie ein praktisches
Vesperbrettchen GRATIS*!

*Aktion läuft bis
21. Sept. 2018

Schlank werden – schlank bleiben

Erfolgreich
abnehmen
✔ ohne Sport
✔ ohne Fettabsaugen
✔ ohne Kalorienzählen
✔ mit Einzelbetreuung,

in angenehmer Atmosphäre

Cidem Borak
68782 Brühl

32
Kilo

in nur
11 Wochen

abgenommen

„Bei easylife habe
ich gelernt, wie ich

meinen Stoffwechsel
in Schwung bringen

kann!“
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Mustafa Sazghar
68307 Mannheim

10
Kilo

in nur
5 Wochen

abgenommen

„Das Abnehmen mit
easylife ist mir sehr

leicht gefallen.
Jetzt fühle ich mich

wieder wohl!“

vo
rh
er

Mustafa Sazghar
68307 Mannheim
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Mustafa Sazghar
68307 Mannheim

5 Wochen
abgenommen

„Das Abnehmen mit 
easylife ist mir sehr 

leicht gefallen. 
Jetzt fühle ich mich 

wieder wohl!“
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Viernheim
06204-70 10 406

Heidelberg
06221- 435 44 11

Mannheim
0621-18 19 17 05

Kostenfreie
Beratungstermine

www.easylife.de
Nicht bei krankhafter Fettsucht. Für eine langfristige Ge-
wichtsreduzierung bedarf es der dauerhaften Einhaltung
der im Programm vermittelten Ernährungsregeln.



Welche Apotheke hat an den Feiertagen Notdienst? Über
die Telefonnummer 0800/ 00 22 833 kann jederzeit kosten-
los die nächstgelegene Apotheke erfragt werden –Wegbe-
schreibung inklusive.

APOTHEKEN-NOTDIENSTE

Notruf: 112
Polizei: 110

Einheitliche Behördennummer 115

Polizei Hemsbach 06201/712 07

Polizeidirektion Bergstraße 06252/ 706 0

Polizei Weinheim 06201/ 10030

Telefonseelsorge 0800/11 101 11

Kreiskrankenhaus Heppenheim: 06252/ 701-0

Kinderärztlicher Notdienst 06221/52 60

Kinder- und Jugendtelefon 0800/ 1 11 03 33

Opfernotruf 01803/ 34 34 34

Suchthilfe 06252/ 70 05 90

NOTDIENSTE

�Sa., 15. September: Backtag
Überwälder Einhaus, Wald-Michelbach, 10 bis 13 Uhr.

�Sa., 15. September: Herbstfest
Freiwillige Feuerwehr, Affolterbach, 18 Uhr.

�Do., 20., September: Ausstellung „Zum Bild verführt“
Museumszentrum, Lorsch, 10 bis 17 Uhr.

�Fr., 21. September: Treffen Jahrgang 1950/1951
Rathaus-Café, Lorsch, 19 Uhr.

�Sa., 22. September: Uta Köbernick im Sapperlot
Theater Sapperlot, Lorsch, 20.30 Uhr.

�So., 23. September: Führung „Erlebnis Mittelalter“
Marktplatzbrunnen, Weinheim, 14 Uhr.

�So., 23. September: „Carrousel“-Chansonabend
Café Central, Weinheim, 20 Uhr.

�Mo., 24. September: Kreativ mit Garn
Café Klostergarten, Bensheim, 15 bis 17 Uhr.

�Mo., 24. September: Lese- und Rätselspaß
Stadtbibliothek, Weinheim, 16 Uhr.

�Fr., 28. September: Jazz-Konzert mit Peter Bühr
Muddy’s Club, Weinheim, 20.30 Uhr.

�Fr., 28. September: Kabarett „Suchtpotenzial“
Alte Druckerei, Weinheim, 20 Uhr.

�Sa., 29. September: Hoffest
Rodensteiner Brunnen, Weinheim, 8 bis 20 Uhr.

�Sa., 29. September: „Magnolia“-Jazzabend
Muddy’s Club, Weinheim, 20.45 Uhr.

�Do., 4. Oktober: Lesen auf der Insel
Stadtbibliothek, Bensheim, 15.30 Uhr.

�Fr., 5. Oktober: Feten-Schlagerparty
Villa Titiana, Weinheim, 21 Uhr.

�Do., 18. Oktober: Bilderbuchkino
Stadtbibliothek, Bensheim, 15.30 Uhr.

�Sa., 13. Oktober: Führung „Tod im Gerberbachviertel“
Marktplatzbrunnen, Weinheim, 16 Uhr.

�Sa., 13. Oktober: Salsa-Party
Villa Titiana, Weinheim, 20 Uhr.

�Sa., 20. Oktober: Woinemer Oktoberfest
Dürreplatz, Weinheim.

�Fr., 26. Oktober: Revivalparty
Villa Titiana, Weinheim, 21 Uhr.

AUSBLICK

TIERE DER WOCHE

KINDERRÄTSEL

NEU IM KINO

AUSFLUGSTIPP: FAHR MAL HIN

Wer wird
„Mr. Gay Syria“?

Husein (24) ist vor dem Krieg in
Syrien geflüchtet und hat nun
nicht nur mit der Entwurzelung
von seiner Heimat zu kämpfen.
Er will ein offenes Leben als
Schwuler führen, verheimlicht
seine Homosexualität aber vor
seiner konservativen muslimi-
schen Familie.

Die türkische Filmemacherin
Ayse Toprak hat ihn und seine
Freunde mehr als ein Jahr lang
begleitet, ihre Schwierigkeiten
genauso festgehalten wie die
schönen Momente, die sie mit-
einander teilen.

Die Clique initiiert in Istan-
bul den Wettbewerb „Mr. Gay
Syria“. Wer dort gewinnt, soll in
nächster Stufe zum internatio-
nalen Contest „Mr. Gay World
2016“ nach Malta reisen und
ein Zeichen für die Sichtbarkeit
schwuler Araber setzen. To-
praks Dokumentarfilm „Mr.
Gay Syria“ macht die große
Flüchtlingskrise anhand kon-
kreter Schicksale greifbar und
liefert mit Leichtigkeit und Hu-
mor ein Plädoyer für Lebens-
freude trotz aller Widrigkeiten,
die das Leben besonders dieser
jungen Menschen bietet. avs

i Mr. Gay Syria, Frankreich,
Deutschland, Türkei 2017,
87 Min., FSK ab 6, von Ayse
Toprak

Dokumentarfilm über schwule Flüchtlinge

Husein träumt von einem offe-
nen, schwulen Leben. BILD: DPA/AVIS
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vorbei und lernt uns kennen.
Also bis hoffentlich ganz bald“,
stellen sich Violetta und Anta-
eus vor. tw

i Tierschutzverein Wein-
heim und Umgebung, Tul-
lastraße 3, 69469 Wein-
heim, Telefonnummer
06201/ 622 24, Faxnum-
mer 06201/ 986 828

tollen Hundekorb haben wir
auch nichts.

Wir sind sehr freundlich und
freuen uns total über Streichel-
einheiten von jedem. Zu ganz
kleinen Kindern sollten wir
nicht – aber Kinder ab dem
Schulalter sind mit uns schon
vorsichtiger und wären kein
Problem. Kommt doch einfach
mal im Tierheim Weinheim

„Huhu, wir zwei Zuckerschnüt-
chen suchen ein neues, perfek-
tes Zuhause. Wir werden
Antaeus und Violetta gerufen
und sind drei Jahre alt, auch
wenn wir komplett verschieden
sind, sind wir Geschwister.

Unsere Hobbys sind ku-
scheln, kuscheln und kuscheln.
Am liebsten schlafen wir natür-
lich im Bett aber gegen einen

„Kuscheln,
kuscheln und kuscheln“
Dreijährige Geschwister suchen liebevolles Zuhause

Violetta und Antaeus freuen sich auf Besucher im Tierheim Weinheim. BILD: TW

Dieter Asmus’ „Liegende“ und Wolf Vostells „Rudi und Gretchen Dutschke“ setzen sich mit den Themen der 68er-Bewegung auseinander. BILDER (2): VG BILD-KUNST, BONN 2018

„Kess, sexy, spannend“
Ausstellung im Wilhelm-Hack-Museum thematisiert die Studentenbewegung der 1968er Jahre

Ludwigshafen. „Die Idee, in ei-
ner solchen Stadt eine kulturel-
le Initialzündung zu veranlas-
sen, reizte mich in hohem
Maße“, so der Kölner Kauf-
mann und Kunstliebhaber Wil-
helm Hack. Seiner Ansicht nach
habe sich gerade in Ludwigsha-
fen die Umsetzung seines vier
Jahre zuvor geäußerten Anlie-
gens geboten: möglichst breite
Kreise der Bevölkerung, vor al-
lem Werktätige, am Kunster-
lebnis teilhaben zu lassen und
sie mit künstlerischen Aktivitä-
ten zu konfrontieren. Mit
„Make Love not War“ themati-

siert das neue Kabinettstück
des Wilhelm-Hack-Museums
anhand von Grafiken, Collagen
und Gemälden verschiedene
Aspekte der Studentenbewe-
gung von 1968, die in diesem
Jahr ihr 50. Jubiläum feiert.

Studenten in ganz Deutsch-
land riefen vor 50 Jahren zum
Protest auf die Straße. Ange-
prangert wurden das verstaub-
te Hochschulwesen sowie die
verkrusteten Gesellschafts-
strukturen der damaligen Bun-
desrepublik. Die Große Koaliti-
on unter Kanzler Kurt Georg
Kiesinger kannte keine nen-

nenswerte parlamentarische
Opposition und provozierte
eine außerparlamentarische.
Der studentische Protest rich-
tete sich gegen die fehlende
Auseinandersetzung mit der
NS-Vergangenheit, die welt-
weite atomare Aufrüstung und
den Vietnamkrieg. Die Arbeiten
von Klaus Staeck, Wolf Vostell
und anderen thematisieren
und kommentieren den politi-
schen Ausbruch aus den bür-
gerlichen Zwängen.

Die Studentenproteste der
Nachkriegszeit wurden beglei-

tet von einer sexuellen Revolu-
tion. Nicht zuletzt durch die
Antibaby-Pille führte die ge-
wonnene Selbstbestimmung
auch zu einem neuen Bild der
Frau: kess, sexy, spannend und
ziemlich frech. Künstler griffen
dies in ihren Arbeiten mittels
freizügiger Darstellungen auf,
die zum Teil aber auch kritische
Untertöne enthielten

Zum diesjährigen Jubiläum
der Studentenbewegung
nimmt das Kabinettstück
Künstler in den Fokus, die sich
selbst aktiv an der Bewegung

beteiligten oder die zeitaktuel-
len Themen in ihrer Kunst
kommentierten. Gezeigt wer-
den unter anderem Arbeiten
von Thomas Bayrle, KP Breh-
mer, Hans-Jürgen Diehl und
Gerhard Richter.

Die Ausstellung ist noch bis
zum 18. November zu sehen.
Das Museum ist dienstags,
mittwochs und freitags von
11 bis 18 Uhr, donnerstags von
11 bis 20 Uhr und samstags,
sonntags sowie an Feiertagen
von 10 bis 18 Uhr geöffnet.

Julia Nebenführ
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Mehr als 200 Senioren aus Zwingenberg nahmen an einem von der Stadtverwaltung organisierten Ausflug teil und besuchten unter anderem das Barockschloss in
Mannheim. BILD: ZB

Gegen 21 Uhr wurde der hei-
mische Melibokusparkplatz
wieder erreicht und ein durch-
weg positives Resümee gezo-
gen. „Besonderer Dank ging an
Rathaus-Mitarbeiterin Janette
Machleid, die einmal mehr für
die gut durchdachte Planung
und Organisation verantwort-
lich zeichnete“, so die Verwal-
tung. ha

ten. Auch bei einer Tasse Kaffee
oder Tee in einem der zahlrei-
chen Restaurants ließ so man-
cher die Seele baumeln.

Seinen zünftigen Abschluss
fand der Halbtagesausflug
schließlich in der Gaststätte ei-
ner Mannheimer Brauerei, wo
ein frisch gezapftes Bier und
andere Erfrischungen auf die
Zwingenberger warteten.

Führungen parallel stattfinden
zu lassen, so dass die gegebe-
nen Informationen jeden Teil-
nehmer erreichten.

Im Anschluss stand ein Be-
such im Luisenpark auf dem
Programm. Auch dort gab es
viel zu bestaunen, seien es die
alten Bäume, der blütenpräch-
tige Sommerflor oder die aus-
gedehnten Wasserlandschaf-

terwegs und steuerten in der
Quadratestadt zuerst das kur-
fürstliche Barockschloss an.

Dort konnten der festliche
Rittersaal, die Kaisergemächer,
das große Treppenhaus mit op-
pulenten Deckengemälden
und vieles mehr beeindrucken.
Die baden-württembergische
Schlösserverwaltung hatte es
geschickt verstanden, sieben

Zwingenberg. Mit großer Be-
geisterung nahmen rund
200 Personen am Seniorenaus-
flug teil, zu dem die Stadt Zwin-
genberg nach Mannheim ein-
geladen hatte. Unter der Lei-
tung von Stadtverordnetenvor-
steherin Birgit Heitland und
Bürgermeister Holger Habich
waren vier Reisebusse eines
örtlichen Unternehmens un-

Barockschloss beeindruckt
Mehr als 200 Zwingenberger Senioren besuchen Mannheimer Wahrzeichen und Luisenpark

Ein offener Punkt ist laut
Born auch die Berechnung:
„Wir möchten genauer wissen,
welche Stellen entlang der A5
betroffen sind“, so der Stadtrat.
Laut der bundesweit gültigen
Lärmschutz-Richtlinie, auf die
sich „Hessen Mobil“ beruft,
liegt die Grenze für die Umset-
zung von Lärmschutzmaßnah-
men bei einem Wert von 60 De-
zibel bei Nacht in Wohngebie-
ten – die aktuellen Analysen der
Landesverkehrsbehörde hät-
ten offenbar geringere Werte
ergeben.

Der Vertreter des Magistrats
verweist allerdings auch auf Be-
reiche in Hessen und anderen
Bundesländern, in denen bei
einer vergleichbaren Lärmbe-
lastung nächtliche Tempoli-
mits auf Autobahnen realisiert
werden konnten. bh

verluste für den Kraftfahrzeug-
verkehr höher einzuschätzen“.
Das Trostpflaster von „Hessen
Mobil“: Die betroffenen An-
wohner würden gemäß dem
Schreiben zeitnah durch „Hes-
sen Mobil“ über die Möglich-
keit passiver Schallschutzmaß-
nahmen unterrichtet.

Stadtrat Andreas Born dazu:
„Diese ablehnende Entschei-
dung von ‚Hessen Mobil’ wol-
len wir nicht hinnehmen.“ Der
Verkehrsdezernent hat umge-
hend bei der Landesbehörde
nachgehakt: „Wir haben ‚Hes-
sen Mobil’ aufgefordert, die er-
rechneten Reisezeitverluste,
die sich aus einem Tempolimit
ergeben würden, konkret zu
beziffern – erst dann können
wir dieses Argument bewer-
ten.“

lich um ein Dezibel verringern
würde. Dem gegenüber, so die
Behörde, seien „die Reisezeit-

nach denen eine solche Maß-
nahme die Lärmbelastung im
betroffenen Wohngebiet ledig-

Bensheim. Basierend auf der
2016 getroffenen Koalitions-
vereinbarung möchte die Bens-
heimer Stadtverwaltung den
lärmgeplagten Bürgern, die in
der Nähe der Bundesautobahn
A5 wohnen, eine bessere
Nachtruhe verschaffen: Mit
diesem Ziel beantragte der Ma-
gistrat im März bei „Hessen
Mobil“ die Einführung einer
nächtlichen Geschwindigkeits-
beschränkung auf der A5. Zwi-
schen Heppenheim und Zwin-
genberg, so der Wunsch, sollte
nachts ein Tempolimit von
100 Kilometern pro Stunde gel-
ten.

Inzwischen hat die Landes-
verkehrsbehörde den Antrag
geprüft und abgelehnt. Als Be-
gründung beruft sich „Hessen
Mobil“ auf Berechnungen,

Tempolimit auf A5 soll Lärmpegel senken
Magistrat kritisiert Ablehnung des Antrags durch „Hessen Mobil“ / Bensheim moniert fehlende Angaben

Nur einen Steinwurf von Bensheim entfernt verläuft die Auto-
bahn A5. Die Stadt wünscht sich eine nächtliche Geschwindig-
keitsbegrenzung, um den Lärmpegel zu senken. BILD: JD

ßenführung unberührt: Ein de-
tailliertes erstes Gutachten, in
dem die aktuelle und zukünfti-
ge Verkehrssituation umfas-
send geprüft und berechnet
wurde, kommt zum Schluss,
dass der durch das neue Wohn-
quartier erzeugte Verkehr die
Wormser Straße weniger belas-
ten wird als der Verkehr des
ehemaligen Edeka-Marktes.
Dennoch werden sich weitere
vertiefende Untersuchungen
besonders mit dem Einfluss auf
die Verkehrssituation in der
Wormser Straße befassen.

Nachdem der Magistrat den
Bebauungsplanentwurf verab-
schiedet hat, befassen sich nun
der Ortsbeirat West sowie der
Bau-, Umwelt- und Planungs-
ausschuss mit dem Vorhaben,
bevor die Stadtverordnetenver-
sammlung darüber entschei-
det. Interessierte Bürger haben
voraussichtlich noch im Herbst
Gelegenheit, die Pläne im Rat-
haus beziehungsweise auf der
Website der Stadt einzusehen.

bh

i Weitere Informationen:
www.bensheim.de

zum Beispiel in Bezug auf die
konkrete Architektur der Ge-
bäude.

„Die bisherige gute Zusam-
menarbeit mit dem Immobi-
lienentwickler und die Absi-
cherung unserer Wünsche
durch den Vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplan stellen die
Grundlage dar, auf der wir den
Bürgern schon bald zahlreiche
attraktive Wohnungen in zen-
traler Lage anbieten können.
Der Stadt ist es wichtig, den an-
gespannten Wohnungsmarkt
in allen Segmenten zu entlas-
ten – deshalb umfasst das neue
Wohngebiet mit einem Anteil
von mindestens 20 Prozent
auch Sozialwohnungen ebenso
wie größere Eigenheime“, sagt
Erster Stadtrat Helmut Sach-
witz.

Der Plan sieht außerdem
ausreichend Tiefgaragenplätze
für die Bewohner des neuen
Viertels vor. Das Wohngebiet
wird über die Moselstraße an-
gebunden sein; offen ist derzeit
noch, ob eine Tiefgaragenzu-
fahrt an der Wormser Straße
möglich sein wird. Darüber hi-
naus bleibt die derzeitige Stra-

Bensheim. Die Planung von
Wohnungen und Häusern auf
dem Gelände des ehemaligen
Edeka-Marktes an der Worm-
ser Straße wird konkreter: Der
Magistrat der Stadt Bensheim
hat den Bebauungsplanent-
wurf für das Vorhaben verab-
schiedet.

Das Konzept sieht auf dem
rund 13 800 Quadratmeter gro-
ßen Areal 125 Wohneinheiten
vor, davon 25 Sozialwohnun-
gen in einem viergeschossigen
Gebäude an der Wormser Stra-
ße. Hier soll auch eine Bäcke-
reifiliale mit Café im Erdge-
schoss Platz finden.
20 PROZENT SOZIALWOHNUNGEN

VORGESEHEN
Hinzu kommen acht Mehrfa-
milienhäuser sowie ein Einfa-
milienhaus und zwölf Doppel-
haushälften im südlichen Teil
des Geländes. Alle Wohnungen
in den Mehrfamilienhäusern
werden barrierefrei erreichbar
sein. Die Stadt nutzt für das
Projekt das städtebauliche In-
strument des Vorhabenbezo-
genen Bebauungsplans, um bei
der Entwicklung des neuen
Wohngebietes in hohem Maß
mitbestimmen zu können –

Wohngebiet nimmt Form an
Bebauungsplan für ehemaligse Edeka-Areal

Bebauungsplan
auf dem Weg
Seniorenzentrum für Caritas-Angebot
Bensheim. Auf dem Gelände an
der Rodensteinstraße, auf dem
sich derzeit noch die DRK-Un-
terkunft befindet, soll ein Se-
niorenzentrum entstehen. Die
Überlegungen des Caritasver-
bands Darmstadt dazu sind seit
einigen Monaten bekannt.

ERWEITERN UND ERGÄNZEN

Um das Projekt bauplanungs-
rechtlich zu ermöglichen, muss
für den Bereich ein entspre-
chender Bebauungsplan aufge-
stellt werden. Diesen hat der
Magistrat jetzt auf den Weg ge-
bracht. Die Gremien entschei-
den darüber in der aktuellen
Sitzungsrunde.

Der Caritasverband Darm-
stadt will auf dem knapp
1700 Quadratmeter großen
Grundstück das Angebot des
nur etwa 500 Meter entfernten
Caritasheims Sankt Elisabeth

erweitern und ergänzen. Das
neue Seniorenzentrum soll aus
Hausgemeinschaften für insge-
samt 35 Bewohner in stationä-
rer Betreuung bestehen. Ge-
plant sind außerdem sieben be-
treute Seniorenwohnungen für
Ein-bis-Zwei-Personen-Haus-
halte und ein Helferapparte-
ment.

MODERN UND ZENTRUMSNAH

Mit dem Vorhaben soll ein mo-
dernes und zentrumsnahes
Wohn- und Pflegeangebot für
Senioren in unmittelbarer
Nähe des Heilig-Geist Hospi-
tals realisiert werden.

Das DRK soll Ende dieses
Jahr umziehen. Nach der Schaf-
fung des Baurechtes und sofern
die weiteren Schritte reibungs-
los gegangen werden können,
ist eine Umsetzung des Vorha-
bens voraussichtlich ab Herbst
2019 möglich. bh

Musizieren im Winter
Ab sofort Anmeldung
für neues Semester an der Musikschule

erst noch einen vierwöchigen
Probeunterricht besuchen, be-
vor sie sich festlegen.

Das Wintersemester startet
am 1. Oktober mit neuen Kur-
sen in allen Instrumentalfä-
chern und in der musikalischen
Früherziehung. Die Musik-
schule nimmt dafür ab sofort
die Anmeldungen entgegen. bh

i Information und Anmel-
dung im Büro der Musik-
schule montags bis don-
nerstags, 13 bis 17 Uhr,
freitags 10 bis 14 Uhr und
unter der Telefonnummer
06251/ 4550.

Bensheim. Großer Andrang
herrschte am Tag der offenen
Tür in der städtischen Musik-
schule. Das reichhaltige Ange-
bot an Informationsmöglich-
keiten stieß auf großes Interes-
se bei allen Familien, die auf der
Suche nach Instrumentalun-
terricht sind.

Blasinstrumente, Streichin-
strumente, Klavier, Keyboard,
Gitarre und Schlagzeug wurden
in allen Räumen der Musik-
schule in der Hauptstraße laut-
stark getestet. Einige Kinder
konnten sich spontan für ein
Lieblingsinstrument entschei-
den, andere dagegen wollen

Dozentin Justyna Greupner informiert am Tag der offenen Tür in
Bensheims Musikschule über die Geige. BILD: BH

Großer Geschmack zum kleinen Preis.

Unsere TOP Angeboteg
17.09.2018 bis 22.09.2018

Hackfleisch, halb und halb gemischt 1000 g 6,90 €
Für Sie immer frisch hergestellt.

Cordonbleu aus dem Schweinerücken 1000 g 9,90 €
Für die eilige Hausfrau, pfannenfertig paniert .

Odenwälder Würstchen 100 g 0,89 €
Kalt oder warm, schmecken immer!

Frische grobe Bratwurst 100 g 0,69 €
Hergestellt nach altem Hausrezept.

Nussschinken roh geräuchert 100 g 1,09 €
Zart und fein, so soll er sein.

Grobe Bauernmettwurst 100 g 0,95 €
Fleischig, rauchig, deftig.

Stets frisch, stets nah! Qualität von Tieren aus Bauernhöfen der Region!
Odenwälder Metzgerei | www.odenwaelder-metzgerei.de

64653 Lorsch | Römerstr. 10 | Tel. 06251 7057591

64673 Zwingenberg | Darmstädter Str. 15 – 17 | Tel. 06251 703770

64625 Auerbach | Darmstädter Str. 194 | Tel. 06251 79688

64646 Heppenheim | Friedrichstr. 26 | Tel. 06252 2202

DAUERHAFTGESUND
UND LEBENDIG SEIN.

Kann dauerhaft
den Blutzuckerspiegel

niedrig halten

Weitere
Infos in
unseren
Filialen

Café Kaufm
ann

Friedrichs
traße 36

Wir freuen

uns auf Si
e !

Allein.
Und mitten im Leben.

Jugendhilfe ist

www.diakonie.de
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eine dauerhafte Fettverbren-
nung.

Für Interessierte lohnt sich
also ein Besuch in einer der Fi-
lialen auf der Homepage unter:
www.feinbäckerei-
kaufmann.de oder der Home-
page des Food Instructor:
www.food-instructor.de. pr/jd

sonderen Mischung aus Lein-
mehl, Mandelmehl und Soja-
mehl enthält das Brot lediglich
1,7 Gramm Kohlenhydrate.

Mit den richtigen Lebensmit-
teln gemischt, hält es durchge-
hend den Blutzuckerspiegel
aufrecht, verhindert die Insu-
linausschüttung und fördert

Das Brot, das seit Samstag in
allen Filialen in Heppenheim,
Laudenbach und Einhausen er-
hältlich ist, aber auch zum bun-
desweiten Versand zur Verfü-
gung steht, eignet sich beson-
ders gut für Diabetiker, Sportler
und Menschen die dabei sind
abzunehmen. Aufgrund der be-

Heppenheim/Laudenbach/
Einausen. Die Feinbäckerei
Kaufmann stellte am Samstag
in ihrer Innenstadt-Filiale in
Heppenheim mit Unterstüt-
zung des Food Instructor Mar-
kus Riebel, ein speziell entwi-
ckeltes Brot für den gesunden
Lebensstil vor.

„Völlig neue Ernährung“
Feinbäckerei Kaufmann präsentiert neues Brot

Die Feinbäckerei Kaufmann stellt das neue Produkt vor. Das Brot enthält lediglich 1,7 Gramm Kohlenhydrate. BILDER (2): JD

AUS DER GESCHÄFTSWELT
– ANZEIGE –

len nach. Einer der Höhepunk-
te wird der Besuch des Dra-
chenmuseums Lindenfels sein,
dort können Drachenexponate
aus aller Welt bewundert wer-
den.

Die Route verläuft von Hep-
penheim über Grasellenbach,
Lindenfels mit Besuch des Dra-
chenmuseums in Lindenfels
und dem Felsenmeer zurück
nach Heppenheim. Start ist um
10 Uhr am Siegfriedsbrunnen
in der Heppenheimer Tiergar-
tenstraße. web

lungen. Die Vorstellung von
Drachen – mystische Wesen,
denen außergewöhnliche Kräf-
te zugeschrieben werden – ist
so alt wie die Menschheit. Ein
solcher hat auch bei den Nibe-
lungen eine große Rolle ge-
spielt. Wodurch hat Held Sieg-
fried seine Unverwundbarkeit
erlangt? Was wissen wir über
den Ort, an dem er ermordet
wurde? Diesen und vielen an-
deren spannenden Fragen ge-
hen die Teilnehmer beim Be-
such gmehrerer Siegfriedsquel-

lungen eine große Rolle spiel-
ten. Eine Landschaft wie ge-
schaffen dafür, sich auf die
Spuren von „Drachen, Dinos
und Co“ zu begeben. Der Geo-
Naturpark bietet hierzu zwei
geführte Bustouren an – in Ko-
operation mit den Reiss-Engel-
horn-Museen Mannheim
(Mannheim), wo derzeit die
Mitmach-Ausstellung „Einfach
tierisch“ zu sehen ist.

Die ganztägige Erlebnistour
führt am 16. September „Ins
Land der Drachen und Nibe-

Heppenheim. Die sagenhafte
Landschaft des Geo-Natur-
parks war vor Millionen von
Jahren die Heimat urzeitlicher
Lebewesen. Hier tummelten
sich, abhängig von Zeit, Klima
und Landschaftsentwicklung,
mächtige Saurier, wollige
Mammuts, urige Krokodile, ge-
fährliche Säbelzahntiger und
sogar Seekühe und Haie. Dane-
ben beherbergt der mystische
Odenwald seit jeher eine Reihe
fabelhafter Wesen, insbeson-
dere Drachen, die bei den Nibe-

Von Heppenheim nach Lindenfels
Auf Wochenend-Erlebnistour ins Land der Drachen und Dinosaurier

Eine „Ziergurke mit Familie“
Heppenheim. Rudolf Piringer
hat bei der BAZ einen beson-
ders außergewöhnlichen
„Blickwinkel“ eingereicht. Der
BAZ-Leser fotografierte eine

seiner ausdrucksstark geform-
ten Ziergurken und Kürbissen
mit kleineren Exemplaren. Das
Bild „Ziergurke mit Familie“
war geboren. mgw/BILD: PIRINGER

i Wer den BAZ-Lesern eben-
falls ein Bild präsentieren
möchte, kann es via E-Mail
an michael.wiegand@baz-
medien.de einreichen.

MEIN BLICKWINKEL

Musikalisch fit
PopChor 21 nimmt an Altstadtlauf teil / Konzert im November

Hambach. Wenn am Freitag,
14. September, der Altstadtlauf
startet, gehen auch die Mitglie-
der des PopChor 21 wieder mit
mehreren Teams an den Start.
Chormitglied Frédérique Nü-

ding leitet seit April jede Woche
das Training um den Bruchsee.
Seit Ende der Sommerferien
wird direkt auf dem Altstadt-
kurs trainiert. Körperliche Fit-
ness gehört zu einem Großkon-

zert wie es der PopChor 21 alle
zwei Jahre veranstaltet dazu.

An der musikalischen Fitness
feilen Chorleiter und Chor be-
reits seit dem Ende des „No. 1
Hits“-Konzerts im November
2016. Am ersten Wochenende
im November geht’s dann noch
einmal zum arbeitsreichen
Chorwochenende ins „Trai-
ningslager“ im Taunus.

Der Kartenvorverkauf für
„Best of PopChor 21“ am Sams-
tag, 17., um 19 Uhr, und am
Sonntag, 18. November, um
17 Uhr ist bisher ein voller Er-
folg. Der PopChor 21 sowie die
achtköpfige PopChor 21 Band
versprechen unter der musika-
lischen Gesamtleitung von
Chordirektor Jürgen Rutz eine
Konzertshow. igDer PopChor 21 ist nicht nur musikalisch fit. BILD: POPCHOR 21

Wählen Sie nun die

01379 / 22 00 28 99*
und nennen Sie uns das Lösungs-
wort. Unter allen Anrufern mit
der richtigen Lösung verlosen wir
jede Woche 20 Euro.
Wir wünschen Ihnen viel Glück!

Teilnahmeschluss: 16. September 2018, 24 Uhr
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Die mittlerweile bereits sechste Auflage des Festes „See der Sinne“ findet am 22. September am Hemsbacher Wiesensee statt. BILD: HEMS

wird auch gemeinsam mit Gi-
tarrist Claus Boesser-Ferrari für
außergewöhnliche Klangerleb-
nisse sorgen.

Mit etwa 30 Tänzern im Alter
zwischen zwölf und 30 Jahren
ist das Tanzprojekt Heidelberg
unter der Leitung von Uschy
Szott vertreten, das diesmal als
Akrobaten, Clowns, Jongleure,
Handleserinnen und kokette
Weiber das Wiesensee-Gelän-
de „heimsuchen“. Stattliche
Kerle lassen ihre Muskeln spie-
len und dann heißt es „Vorhang
auf“ für ein Licht- und Tanz-
spektakel, bevor die Truppe
weiterzieht.

Summa summarum bleibt
also auch die sechste Auflage
von „See der Sinne“ dem ur-
sprünglichen Konzept treu,
nämlich ein leises Fest mit ho-
her Qualität in allen Bereichen
anzubieten. Die Vorfreude bei
den Veranstaltern und Mitwir-
kenden ist groß, nur ein einzi-
ger Wunsch bleibt: dass Petrus
Wohlwollen zeigt. hems

i Weitere Informationen:
www.see-der-sinne.de

niela Osietzki begleitet, ebenso
wie Kai Rohlinger, der zudem
aus seinem neuen Buch über
den römischen Kaiser Caligula
vortragen wird.

. . . OHR
UND AUGEN

Durchweg renommierte Künst-
ler verschiedenster Stilrichtun-
gen finden sich auch wieder auf
der Musikbühne: Mit eingängi-
gem, melodiösem Jazz begrüßt
die Band „Triovision“. Das
„Duo Lagerfeld“ präsentiert
Klassiker der Popgeschichte in
neuem Gewand. Christian
Straube, einer der vielseitigsten
Gitarristen Deutschlands, wird
mit romantischen Melodien
verzaubern, Kevin Erdel ver-
bindet klassische und moderne
Klänge mit poetischen Texten.
„Waiting for Frank“ werden das
Publikum mit Songs von der
„Grünen Insel“ mitreißen, be-
vor Bassist Ralf Gauck, der
„Meister der stillen Töne“, die
Zuhörer zum Träumen bringen
wird.

Ganz neue Töne schlägt „See
der Sinne“ mit Joss Turnbull an:
Der renommierte Percussionist

dung in allen Größen. Einen
Hauch Exotik wird orientali-
sches Kunsthandwerk verströ-
men. Farbe, Kunst und Putz: In-
dividuelle kreative Lösungen
für die Gestaltung und Insze-
nierung von Objekten und Räu-
men werden ebenso gezeigt wie
natürlich einmal mehr beein-
druckende Metallskulpturen
von Gassmann. Mit dabei ist
auch der VW Club Rhein Ne-
ckar, der ein paar seiner Oldti-
mer für „See der Sinne“ aus der
Garage holen wird.

Im Literaturzelt sind fast alle
Genres vertreten: Hans Dölzer
liest aus seinem neuen, inzwi-
schen dritten Motorrad-Krimi.
Marion Walz begibt sich auf
eine fiktive Reise und beschäf-
tigt sich mit dem Thema Tod.
Kristin Wolk und Christiane
Hedtke widmen sich der Lyrik,
und Ludwig Mahner unterhält
mit satirischen Geschichten.
Friedhelm Schneidewind
bringt Spannendes aus seinem
Episoden- und seinem Fanta-
sy-Roman zu Gehör und wird
dabei von der Harfenistin Da-

indisch: Vielseitig ist das kuli-
narische Angebot. Von Finger-
food bis Wildschweinbrat-
wurst, von Gegrilltem bis
Quiche, von Kochkäse bis Pizza
reicht die Palette an Herzhaf-
tem, ergänzt von feinen Gewür-
zen, Dressings und Dips.

Die „Süßen“ unter den Gäs-
ten werden mit Kuchen, Mar-
meladen, Gelees und allerlei
Backwaren bis hin zu Eisspe-
zialitäten verwöhnt.

Verschiedene Weingüter und
Winzergenossenschaften rei-
chen exquisite Tropfen, ebenso
sind auch wieder Cocktails mit
und ohne Alkohol im Aus-
schank. Wie vielseitig der Bier-
genuss inzwischen sein kann,
beweisen gleich mehrere
Brauereien, und selbstver-
ständlich werden auch Kaffee-
spezialitäten gereicht.

AUSGESUCHTES
FÜR GAUMEN…

Für die Vielfalt des Kunsthand-
werks stehen Unikatschmuck,
Goldschmiedearbeiten, hand-
gearbeitete Taschen, Hüte und
Mützen aus hochwertigen Ma-
terialien, Damenmode aus Na-
turmaterial und Unikatklei-

Hemsbach. Effektvolle Licht-
säulen und mediterrane Gehöl-
ze säumen den Pfad und gelei-
ten die Gäste ans Gestade des
Wiesensees. Weiße Zelte ste-
hen im Grün zwischen stilvoll
geschmückten Bäumen, Wein-
güter kredenzen ihre edlen
Tropfen, Gastronomen feine
Leckereien und ausgesuchte
Spezialitäten. Aussteller prä-
sentieren außergewöhnliches
Kunsthandwerk, sanfte Töne
locken zur Musikbühne, span-
nende Geschichten ins Litera-
turzelt. Und wenn die letzten
Sonnenstrahlen den Horizont
rot färben, tauchen Fackeln
und Flammen das gesamte Sze-
nario in ein romantisches Licht:
Am Samstag, 22. September,
18 bis 23 Uhr, wird der Wiesen-
see bereits zum sechsten Mal
zum „See der Sinne“.

Die Besucher erwartet wie-
der ein sanftes, stilles, zauber-
haftes Fest für alle Sinne. Die
Flaniermeile für Feinsinnige
bietet mit über 30 Anlaufstatio-
nen genussreiche Abwechs-
lung und abwechslungsreiche
Genüsse. Rustikal, mediterran,

Flaniermeile für Feinsinnige
„See der Sinne“ lockt am 22. September ans Ufer des Wiesensees / Renommierte Künstler mit dabei

Ferienzeit ist Bauzeit
an Weinheims Schulen
Stadt investiert eine Million Euro in Erweiterung und Sanierung

Weinheim. Die Schulland-
schaft verändert sich. Und mit
dem Bedarf, vor allem nach
mehr Betreuung außerhalb des
Unterrichts, verändern sich
nach und nach auch die räum-
lichen Angebote der Schulge-
bäude. Die Stadt Weinheim als
Schulträger investiert daher
Jahr für Jahr in den Ausbau und
die Instandhaltung der Schulen
– vom Austausch der Toiletten-
spüler bis in zum An- und Aus-
bau neuer Räume – viel Geld.
Ferienzeit ist daher Bauzeit an
den Schulen sowie in der Hoch-
bauabteilung des Amtes für Im-
mobilienwirtschaft.

An fast einem Dutzend Schu-
len wird im Moment gebaut
oder saniert – alles in allem
steckt die Stadt in diesem Jahr
in die Erhaltung und den Aus-
bau über eine Million Euro. Da-
bei arbeiten die Fachämter mit
ortsansässigen Planungsbüros
und Architekten zusammen.
Peter Zschippig, Leiter der
Hochbauabteilung, und Tim
Scheil, im Amt für Bildung und
Sport für die Schulen zustän-
dig, gaben jetzt einen Über-
blick.

Den größten Brocken macht
die Friedrichrealschule aus, in
dessen Anbau, der aus den
1970er Jahren stammt, vier Toi-
lettenanlagen (das sind 28 Toi-

letten, zwölf Urinale und eine
Behindertentoilette) erneuert
werden – samt Installationen,
einer neuen Abluftanlage mit
Wärmerückgewinnung und ei-
nem neuen Brandschutz. Die
Gesamtkosten betragen alleine
dort rund 360 000 Euro, wovon
ein Drittel allerdings durch eine
Landesförderung getragen
wird. Die Maßnahme ist so auf-
wendig, dass in den aktuellen
Sommerferien nur die gröbsten
Arbeiten erledigt werden kön-
nen. Bis zu den Herbstferien
stehen ersatzweise Container-
Toiletten zur Verfügung.

Jeweils rund 280 000 Euro
fließen in die Pestalozzi-
Grundschule und in die Carl-
Orff-Grundschule in Sulzbach.
Im Turnhallengebäude der In-
nenstadt-Schule werden Ar-
chivräume ausgebaut, um dort
eine weitere Grundschulbe-
treuung, auch nachmittags,
einzurichten. Auch der gut be-
suchte Hort soll die Räume nut-
zen, die dann sogar aus Flucht-
schutzgründen über einen Steg
mit dem benachbarten Katholi-
schen Kindergarten verbunden
sein sollen. Im Moment laufen
die Ausschreibungen, während
Arbeiten im Haupthaus schon
abgeschlossen sind: Maler-
und Bodenbelagsarbeiten in
Klassenzimmern, Werkräume,

Nutzbarmachung von Keller-
räumen und ein Büro für die
Schulsozialarbeit, die mittler-
weile zum Angebot des Schul-
trägers wie selbstverständlich
dazu gehört.

In der Carl-Orff-Schule ist
ebenfalls immer mehr Bedarf
nach Grundschulbetreuung
gewachsen. Daher werden jetzt
frühere Lagerräume im Unter-
geschoss für die Betreuung au-
ßerhalb des Unterrichts herge-
richtet – sogar mit Essensan-
richte. Die neuen Räume sollen
bis Ende des Jahres zur Verfü-
gung stehen. Des Weiteren
werden die Sanitäranlagen er-
neuert. Ein Nebengebäude in
Systembauweise soll künftig als
Lagergarage dienen.

Ebenfalls über 200 000 Euro
städtische Mittel fließen in Sa-
nierungsarbeiten im Werner-
Heisenberg-Gymnasium, wo-
bei das Dach der Turnhalle
dringend saniert werden muss-
te. Nahtstellen waren undicht.
Nach und nach saniert die
Stadt die Toiletten im Hauptge-
bäude sowie die Haustechnik,
außerdem finden Maler- und
Bodenpflegearbeiten statt. Im
altehrwürdigen „Schiff“ gibt es
sogar noch Klassenzimmer mit
altem Parkettboden. wh

i Weitere Informationen:
www.weinheim.de

„Brücken“-Bilder
unter Argusaugen
Offener Fotowettbewerb des FVCW

Weinheim. Es darf geknipst
werden; Am Donnerstag,
13. September, um 19.30 Uhr
veranstaltet der Foto- und Vi-
deo-Club Weinheim einen öf-
fentlichen Fotowettbewerb
zum Thema „Brücken“im Ge-
meindehaus St. Marien, For-
lenweg 5.

Interessierte Fotografen kön-
nen maximal fünf Bilder (vor-
zugsweise auf USB-Sticks) zu
dem Clubabend mitbringen.
Gemeinsam mit den Bildern
von Clubmitgliedern erfolgt
eine Beamer-Präsentation mit
gleichzeitiger Jurierung und
Bewertung durch den Club. Da-
bei sind Erfassung und Umset-

zung des Themas, fotografische
Gestaltung, Beleuchtung,
Schärfe und anderes Grundlage
der Beurteilung. Die Bewertung
und gemeinsame Besprechung
soll helfen, Fehler und Schwä-
chen der Bilder zu erkennen,
zukünftig zu vermeiden und
insgesamt bessere fotografi-
sche Ergebnisse zu erzielen.

Rund ein Dutzend der best-
platzierten Bilder werden an-
schließend großformatig für
etwa acht Wochen in der Café-
teria der Volkshochschule
Weinheim ausgestellt. sas

i Weitere Informationen:
www.fvcw.eu

Der Fotowettbewerb findet zum Thema „Brücken“ statt. BILD: FVCW

Flohmarkt
im „Nordlicht“

Weinheim. Die städtische Kin-
dertagesstätte „Nordlicht“ or-
ganisiert am Samstag, 13. Okto-
ber, in den Räumen der KiTa im
Langmaasweg 3 einen Floh-
markt.

Im Angebot sollen vor allem
Spielsachen und Bekleidung
sein. Anmeldungen sind ab so-
fort möglich. Die Standgebühr

beträgt fünf Euro pro Tisch und
einen Kuchen oder neun Euro
ohne Kuchen.

Tische sind vorhanden, eige-
ne Kleiderständer kosten eine
Gebühr von zwei Euro. wh

i Tischreservierungen via
E-Mail an tdoersam@
sportagentur.net

Ab sofort können Stände reserviert werden

Zur Verstärkung unseres Teams im
Abschleppbereich suchen wir ab sofort einen

LKW-Fahrer m/w mit FS-Kl. CE, C oder C1
zur Festeinstellung

sowie Aushilfe m/w für Wochenenddienste, gerne auch Rentner

mit Wohnsitz im Raum Heppenheim und Umgebung
bis zu 15 km Entfernung wünschenswert.

Berufserfahrung nicht zwingend erforderlich.

Gerne erteilen wir Auskunft unter  0 62 52 / 7 13 21

Wir suchen Sie!

ZUSTELLER
für die „Frankfurter Allgemeine Sonntagszeitung“.

Sie wohnen im Gebiet Lautertal / Lindenfels oder Auerbach,
sind mindestens 18 Jahre alt, haben Führerschein und möchten

sich etwas dazu verdienen?

Dann bewerben Sie sich als Zusteller (Arbeitszeit am Sonntag
im Zeitraum 01.00 –8.00 Uhr, Zustelldauer nach Vereinbarung).

Telefon (kostenlos): 0800 5544499 oder per Mail unter
bewerbung@boerstler.de

Reinigungskraft
auf Minijob-Basis

für ein Objekt in Heppenheim gesucht.
Arbeitszeit: Montag – Freitag 17.30 – 19.30 Uhr

Burkert Objektpflege · Tel.: 06251-5504976

STELLENMARKT

GOLDANKAUF
BEVOR SIE IHR GOLD

VERKAUFEN, LASSEN SIE
SICH VON UNS
UNVERBINDLICH

BERATEN, DENN IHR GOLD
IST VIEL MEHR WERT!

SOFORT BARGELD
Altgold – Schmuck

Münzen – Silber – Platin
Zahngold (auch mit Zähnen)

versilbert – Zinn
Beratung u. Ankauf
Montag – Freitag

10.00 Uhr – 17.30 Uhr
HP, Lehrstr. 2–8 (Starkenburg Passage)

Tel.: 06252-1269739
BARITLI

Edelmetallhandel GmbH

Flohmarkt in Neckargemünd zur
Kleingemünder Kerwe, Sa. 15.09. u.
So., 16.09., v. 10 – 18 Uhr in der Uferstr.,
ohne Anmeldg Info:�0176/24 403 765

Öffentliche Versteigerungvon Fundsachen im Auftrag der Lufthansa AG Frankfurtam Samstag, den 15.09.2018Luthersaal Schwetzingen, Mannheimer Str. 36
68723 SchwetzingenBesichtigung ab 10.00 Uhr, Versteigerung ab 12.00 UhrEintritt frei! Mehr Info unter:
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SERIE: HINTER DEN KULISSEN DER TSG 1899 HOFFENHEIM

Klimastiftung für Bürger. Dabei
wird die Klima Arena auch als
so genannter „außerschuli-
scher Lernort“ dienen, zahlrei-
che Klassen aus der Region und
ganz Baden-Württemberg
dürften das Klima-Erlebnis-
zentrum bevölkern. Auf der zu-
künftigen Generation ruhen
schließlich auch die Hoffnun-
gen bei der Bekämpfung des
Klimawandels: „Ich kann mir
vorstellen, dass die Kinder die
besten Botschafter für die Kli-
ma Arena werden“, so Stifter
Dietmar Hopp. Dies unter-
strich auch der Stiftungsrats-
vorsitzende, Landrat Stefan
Dallinger: „Man muss das The-
ma von unten befeuern, damit

es oben in den Köpfen an-
kommt.“ Schließlich könne
man sich, so Professor Mojib
Latif, eben „nicht darauf verlas-
sen, dass ’die da oben’ das re-
geln“. Vielmehr sei der Klima-
wandel „ziemlich unter-
schätzt“ worden.

Nun aber wird der Klima-
wandel, „der im Alltag der Men-
schen nicht gerade im Fokus
steht“ (Latif), auch für jeder-
mann ersichtlich. Dieser Som-
mer weckt bei vielen Menschen
die Besorgnis, dass er schon
mehr als ein Vorzeichen der be-
vorstehenden Klima-Umwäl-
zungen wird. Auch in Form von
zunehmenden Wetterextre-
men in unseren Breitengraden,
mit Dürren, Stürmen und
Überschwemmungen wird der
Klimawandel zur realen He-
rausforderung. Doch diesem
kann man auch im Kleinen be-
gegnen. Man wolle zeigen, dass
die Menschen „auch im Mikro-
Bereich etwas tun können, um
die Schreckensbilanz zu min-
dern“, sagte Stifter und TSG-
Gesellschafter Dietmar Hopp.
Entsprechend praxisnah wird
das Klima-Erlebniszentrum ge-
staltet. „Wir brechen ein
schwieriges Thema auf die Le-
bensumstände der Bürger he-
runter“, verspricht der Vor-
standsvorsitzende Alfred Ehr-
hard.

Ab dem Herbst 2018 wird das
Bauwerk auch für Bürger be-
gehbar sein. Die Klimastiftung
wird dann Führungen anbie-
ten. „Wir wollen die Menschen
an uns heranführen“, so Ehr-
hard. Die Klima Arena ist ein
Ort der Begegnung und sie soll
ein Ort der Inspiration werden.
Denn jeder Mensch, diese Bot-
schaft ging auch vom Richtfest
aus, kann etwas tun.

TSG Hoffenheim

Klima Arena soll Freude berei-
ten und Lust machen. So ver-
stehe er auch den Namen „Are-
na“, sagt Professor Dr. Mojib
Latif vom Geomar-Helmholtz-
Zentrum für Ozeanforschung
in Kiel und so etwas wie der
deutsche „Klimapapst“. Die
„Arena“ solle nicht als Kampf
gegen, sondern für etwas ver-
standen werden, verdeutlichte
der Festredner Latif in seinem
beeindruckenden Vortrag. Das
Leitmotiv müsse sein: „Klima
schützen macht Spaß.“

Insbesondere Kinder und Fa-
milien dürften sich angespro-
chen fühlen, jährlich rund
90 000 Besucher erhofft sich die

fred Ehrhard, der Vorstands-
vorsitzende der Klimastiftung
für Bürger. Als interaktiver Er-
lebnisort wird der Klimawandel
in einem multimedialen Raum
etwa mit Hilfe von 112 Bild-
schirmen erlebbar gemacht,
auf insgesamt mehr als
1400 Quadratmetern Fläche
werden die verschiedensten
Themen- und Lebensbereiche
von Mobilität über Energie bis
Wohnen in praktischen Bezug
gesetzt auf die Folgen des eige-
nen Handelns.

Dabei aber, das ist den Ma-
chern ganz wichtig, soll nicht
der Zeigefinger erhoben oder
ein schlechtes Gewissen ge-
macht werden. Der Besuch der

Donald Trump war nicht gela-
den. Und doch spielte der über-
aus umstrittene US-Präsident,
dessen Großeltern aus dem
pfälzischen Kallstadt stamm-
ten, eine zentrale Rolle an die-
sem heißen Sommertag Mitte
Juli in Sinsheim. „Ich glaube je-
der, außer möglicherweise der
amerikanische Präsident, hat
begriffen, dass der Klimawan-
del ein ganz wichtiges Thema
für die Menschheit, wenn nicht
sogar für den Fortbestand der
Menschheit ist“, mahnte Diet-
mar Hopp eindringlich. Anlass
seines aufrüttelnden Plädoy-
ers: In Laufweite zur WIRSOL
Rhein-Neckar-Arena wurde an
jenem 12. Juli das Richtfest der
Klima Arena gefeiert, die vis à
vis der TSG-Heimspielstätte
entsteht.

Neun Monate nach dem Spa-
tenstich, der im Dauerregen
und bei Orkanböen vollzogen
worden war, feierten die mehr
als 100 geladenen Gäste nun bei
fast tropischer Hitze die Halb-
zeit der Errichtung des neuen
Klima-Erlebniszentrums. Im
Herbst 2019 soll diese einmali-
ge Einrichtung eröffnet wer-
den, für welche die von Diet-
mar Hopp gegründete Klima-
stiftung für Bürger rund 40 Mil-
lionen Euro bereitgestellt hat.
Schon jetzt lässt sich sagen: Das
Geld ist gut angelegt, denn in
Sinsheim entsteht nicht nur ein
architektonisch beeindrucken-
des Gebäude (selbstverständ-
lich nach neuesten energeti-
schen Standards gebaut), son-
dern ein Ort der Aufklärung im
besten Sinne.

Der Auftrag ist klar umrissen:
den Klimawandel sichtbar und
spürbar zu machen, um viel-
leicht noch rechtzeitig gegen-
steuern zu können. „Wir wollen
Wissen vermitteln und Diskus-
sionen anregen – und das in ei-
ner neuartigen Form“, sagt Al-

Ort der Inspiration
Mit dem Richtfest für die neue Klima Arena in Sinsheim nimmt das Erlebniszentrum Gestalt an / Wissenswertes über den Klimawandel erfährt der Bürger dort

Im September 2019 wird das Leuchtturmprojekt nahe der WIR-
SOL Rhein-Neckar-Arena eröffnet.

Stifter Dietmar Hopp (rechts) und der Vorstandsvorsitzende der Klimastiftung Alfred Ehrhard er-
halten den Richtspruch aus den Händen von Andreas Goss. BILDER (2): TSG HOFFENHEIM

SPIELFELD ist das kostenlose Klubmagazin des
Fußball-Bundesligisten TSG 1899 Hoffenheim.

Auf 100 Seiten erfahren Sie Monat für Monat alles Wissenswerte,
Hintergründiges und Amüsantes über die TSG und aus der Region.
Das Besondere: Das journalistisch hochwertige Magazin ist in die
vier Themenfelder Profis, Verein, Region und Kids gegliedert. SPIEL-
FELD erhalten Sie gratis im Fanshop an der WIRSOL Rhein-Neckar-
Arena. Sie können das Magazin na-
türlich auch abonnieren: Für nur
18,99 Euro Bezugskosten im Jahr be-
kommen Sie SPIELFELD Monat für
Monat (11x im Jahr) druckfrisch in
Ihren Briefkasten geliefert.

Mehr Infos und das Abo-Formular
finden Sie im Internet unter
www.achtzehn99.de/spielfeld

Hier in der BAZ gibt es Woche für
Woche einen kleinen
Vorgeschmack. Wir drucken
spannende Auszüge aus dem
jeweils aktuellen Heft.

ZU DIESER SERIE

LESER WERBEN

180€
PRÄMIE
für ein neues Abo
mit mind. 2 Jahren
Laufzeit.

120€
PRÄMIE
für ein neues Abo
mit mind. 1 Jahr
Laufzeit.

Ihre Empfehlung ist bares Geld wert!
Jetzt bis zu 180 Euro Prämie sichern.

bergstraesser-anzeiger.de/bargeld4

Liefern Sie mir den BERGSTRÄSSER ANZEIGER ab sofort
für mindestens 2 Jahre oder 1 Jahr zum derzeit
aktuellen Bezugspreis von monatlich 39,90* € an die
unten stehende Adresse. In den letzten 6 Monaten
gab es in meinem Haushalt kein Abonnement des
BERGSTRÄSSER ANZEIGERS.
*inkl. Trägerzustellung und Mwst.

Name/Vorname**

Straße/Hausnummer**

PLZ/Ort**

Telefon/Handy

E-Mail

Geb.-Datum

** Pflichtangaben

Ja, ich zahle bequem per SEPA-Lastschriftmandat.
jährlich halbjährlich

vierteljährlich monatlich

IBAN (Die Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats
erfolgt separat auf dem postalischen Weg.)

Ich bezahle per Rechnung.

Ja, ich möchte von weiteren Vorteilen des Verlages
profitieren und willige gerne bis zu einem Wider-
ruf ein, dass mir Angebote zum Zeitungsbezug

telefonisch per E-Mail unterbreitet werden
(jederzeit widerrufbar).

Widerrufsrecht: Ich habe das Recht, diesen Vertrag binnen
14 Tagen ohne Angabe von Gründen zu widerrufen. Weitere
Informationen hierzu und zur Kündigung finde ich unter
bergstraesser-anzeiger.de/agb. Dies ist ein Angebot der
Wilhelm Hess & Co GmbH (Bergsträßer Anzeiger), Roden-
steinstr. 6, 64625 Bensheim, Amtsgericht Darmstadt HRB
21019, Telefon: 06251/1008-16, Fax: 06251/1008-18, E-Mail:
ba-service@bergstraesser-anzeiger.de.

Datum, Unterschrift des neuen Abonnenten

Ja, ich bin der neue Abonnent.

Datenschutzhinweis: Die Verarbeitung dieser personenbezogenen Daten ist für die Vertragsdurchführung erforderlich.
Sie haben jederzeit das Recht, per Mail, per Fax oder postalisch Auskunft zu erhalten. Darüber hinaus haben Sie insbe-
sondere das Recht auf Berichtigung oder Löschung der Daten im Rahmen der Datenschutzgrundverordnung. Unseren
Datenschutzbeauftragten erreichen Sie unter der genannten Anschrift. Weitergehende Informationen erhalten Sie
unter bergstraesser-anzeiger.de/datenschutz.

So können Sie bestellen:
BERGSTRÄSSER ANZEIGER, Kundenservice, Rodensteinstraße 6, 64625 Bensheim

bergstraesser-anzeiger.de/bargeld4

0621/392-2555

06251/1008-18

Name/Vorname**

Straße/Hausnummer**

PLZ/Ort**

Telefon/Handy

E-Mail Geb.-Datum

Ja, ich möchte von weiteren Vorteilen des Verlages
profitieren und willige gerne bis zu einem Wider-
ruf ein, dass mir Angebote zum Zeitungsbezug

telefonisch per E-Mail unterbreitet werden
(jederzeit widerrufbar).

Eine Werbeprämie kann nicht gewährt werden für Eigen-
werbung, die Werbung des Ehe-/Lebenspartners oder von
im gleichen Haushalt lebenden Personen sowie bei Aufträ-
gen, mit denen eine Abbestellung verbunden ist.

JEDER
KANN
WERBEN!

Ja, ich habe einen neuen Abonnenten geworben.

ABO-BESTELLSCHEIN

Als Dankeschön erhalte ich:

180€ Prämie/2-Jahresabo (Artikelnr. B180) LH180821

120€ Prämie/ 1-Jahresabo (Artikelnr. B120) LH180811

Empfehlen Sie jetzt den BERGSTRÄSSER ANZEIGER. Die Höhe Ihrer
Prämie richtet sich nach der Dauer des neuen Abonnements.

Gültig bis 8.10.2018
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h Sie Sucht ihn
Partnerschaft ist ein schönes Wort!
Möchte dieses mit dir mit Leben füllen.
Ich bin 60+/163/NR, junggebl., berufstä-
tig, sehr aktiv. Du solltest zw. 60-70 J. u.
NR sein. TEL.-MAILBOX 3420891

Optimistische Frau, mit beiden Beinen im
Leben, NR, Mitte 40, 19-jähr. Sohn, ehr-
lich, treu, spontan, lebensl. u. sportlich,
sucht Gleichgesinnten, der gerne lacht
und mit dem man Pferde stehlen kann.
TEL.-MAILBOX 5859862 FOtO

Ich, 57/175, bin auf der Suche nach ei-
nem Partner, der bereit ist, mit mir durch
dick und dünn zu gehen und der hinter
mir steht. Ich fahre Motorrad und möch-
te noch einige Urlaube damit verbringen.
TEL.-MAILBOX 6705597

Für alles, was zu zweit mehr Spaß macht,
sucht viels. interess. Sie, 51/165, warm-
herzig, aufgeschlossen, berufstätig, die
gerne spaziert und joggt, einen gleich ge-
sinnten Partner. TEL.-MAILBOX 4660291

Junggebliebene Witwe, 70/170, ehrl.,
gutauss., herzenswarm, mit Niveau +
christlicher Einstellung, sucht pass., hu-
morv. Partner zum Kennenlernen + für ge-
meins. Unternehmungen: Tanzen, Wan-
dern, Kultur. TEL.-MAILBOX 7227613

Hallo, lieber Unbekannter! Ich bin
63/171, blond, junggebl., mag alles
Schöne, was das Leben bietet u. möch-
te dies gerne mit dir teilen. Bist du 58-65
J., 180-190 cm groß, ehrlich, seriös, hu-
morvoll? TEL.-MAILBOX 9726929 FOtO

Hallo, lieber Unbekannter. Bin eine na-
türliche, attraktive Französin, Ende 60
J., junggebl., normale Figur, suche
ebensolche, netten, zuverl. Herrn bis 70
J. für den Aufbau einer Partnerschaft.
TEL.-MAILBOX 7412762 FOtO

Attraktive Sie, 65/160, schlk., reist gerne,
kulturell interessiert und sehr aktiv, ist auf
der Suche nach einem gebildeten und ge-
pflegten Herrn zw. 62-70 J. mit dem ge-
wissen Niveau. TEL.-MAILBOX 0194183

Humorvolle, sympathische Frau,
60+/152/48, offen für alles Neue, fit,
unabhg., naturverbunden, reisefreu-
dig, sucht Ihn, zw. 60-70 J., bis 180
cm, liebevoll, für eine feste Beziehung.
TEL.-MAILBOX 0249792

Ich bin 49/168, geschieden, finanziell
unabhg., habe zwei Töchter (20 + 17 J.).
Bist du ehrlich, treu, humorvoll, liebst die
Ruhe und die Natur? Dann sollten wir uns
kennen lernen. TEL.-MAILBOX 2574454

Freches Mädel, 46 J., 174 cm, schw.
kurze Haare, NR, humorvoll, zuverläs-
sig, sucht netten Ihn ab 47 J., NR, ca.
180 cm für ein gemeinsames Miteinan-
der. TEL.-MAILBOX 0523055

Landwirt! Suche einen lieben u. ehrl.
Mann zw. 45-55 J., 178-190 cm gr., für
einen Neuanfang. Ich bin 42/176, mein
Hobby: Reiten. Ich freue mich auf deine
Nachricht. TEL.-MAILBOX 4824272

Wenn man immer nur tut, was sich ge-
hört, verpasst man den ganzen Spaß!
Bin 65/170, NR u. freue mich auf ei-
ne spannende Beziehung mit dir!
TEL.-MAILBOX 3003857

Alleinsein ist wie ein Himmel ohne Ster-
ne. Ich bin Bj. 1952, 160 cm, jugendl.,
normale Figur, bld., R, humorv., treu,
ehrl., mit Herz u. Verstand, suche einen
Partner mit ernsten Absichten, bis 66 J.
TEL.-MAILBOX 6614736

Sportliche Frau, 72/160/NR, mag Tan-
zen, Radfahren, Walken, ist sympathisch,
fröhlich, liebevoll, sucht netten Partner
für Unternehmungen u.v.m. Bist du es?
Ruf gern an, es gibt nichts zu verlieren.
TEL.-MAILBOX 6485344

Löwe-Frau, 54/167, schlk., zierlich, un-
ternehmungsl., lebt mit Sohn (25 J.) zu-
sammen, geht gerne Tanzen, mag Ki-
no + Natur, sucht einfühls., treuen, ehrl.,
kinderlieben Partner, gerne mit Anhang.
TEL.-MAILBOX 3190144

Sympathische, natürliche Frau, bodenst.
u. zuverlässig, 63 J., 165 cm, naturver-
bunden, kulturell interessiert, sucht pas-
senden Ihn zw. 60-65 J. für eine gemein-
same Zukunft. TEL.-MAILBOX 1458829

Ich klaue Sekt aus deinem Kühlschrank,
die Wurst genussvoll von deinem Brot
und trage dabei das schönste Hemd
aus deinem Schrank. Ich, 56/165, klug,
frech, suche passendes Gegenstück.
TEL.-MAILBOX 1402314

Sympathische Sie, Mitte 60 J., sucht
ehrl., aufgeschl. u. liebev. Partner zw.
60-66 J., NR, gerne ab 178 cm, mit Ni-
veau, für einen gemeinsamen Neuan-
fang und eine harmonische Beziehung.
TEL.-MAILBOX 0412299

Sportliche, schlk., blonde Sie, 158 cm,
unternehmungsl. u. lebensfroh, sucht lie-
bev., humorv., gleich gesinnten Mann bis
81 J. zum Kennenlernen, Reisen, Tanzen
und Leben. TEL.-MAILBOX 0022052

Powerfrau, 63 Jahre, mit viel Hu-
mor und Charme, lacht gerne, wünscht
sich pass. Gegenstück zw. 57-67
Jahren. Hobby: der Hund - hält fit!
TEL.-MAILBOX 9624425

Naturverbundene, tierliebe Frau,
53/164/NR, frauliche Figur, sympa-
thisch, fröhlich, tanzfreudig, sucht Ihn,
NR, auf Augenhöhe, der mit ihr Pferde
stehlen kann. Freue mich auf ihren Anruf.
TEL.-MAILBOX 5499754

Unternehmungslustige Frau, junge
60+/160/NR, mag Neues, Natur und La-
chen, sucht einen lieben, ehrlichen Part-
ner bis 72 J., NR, für alle Gelegenheiten.
Würde mich sehr über eine Antwort freu-
en. TEL.-MAILBOX 4161028

Am Ende des Tunnels sehe ich ein
Licht... Bist du es vielleicht? Attrakti-
ve Sie, 176 cm, schlank, wartet auf
dich. Du solltest ab 180 cm, 58-
63 J., attr., mit Stil und Niveau sein.
TEL.-MAILBOX 4759178 FOtO

Ich, 53/164, junggebl., fraul. Figur, bld.
Haare, bl. Augen, mag alles Schöne,
was das Leben bietet u. möchte dies ger-
ne mit dir teilen. Bist du 46-56 J., 170-
180 cm groß, ehrlich, seriös, humorvoll?
TEL.-MAILBOX 9680881

h Sie Sucht Sie
Suche feminine Frau! Ich, 46/177, NR,
mit schlk. Figur, suche dich für alles,
was zu zweit mehr Spaß macht. Dein Al-
ter ist mir egal, wichtig ist, dass die Che-
mie passt für eine harmon. Partnerschaft.
TEL.-MAILBOX 5811210

Neuanfang? Gern! Ich, schlank,
53/163/62, bin humorv., verschmust,
geerdet, NR, sehr naturverb., tierlieb, mit
Herz + Verstand. Wenn du dich ange-
sprochen fühlst, dann freue ich mich auf
deinen Anruf. TEL.-MAILBOX 5714386

h er Sucht ihn
Ich, 45 Jahre, suche einen ehrli-
chen, älteren, gepflegten Mann ab 60
Jahren für Freundschaft und mehr.
TEL.-MAILBOX 1549563

Gibt es noch Männer, die Sehnsucht nach
einer monogamen Beziehung haben?
Ich, 50/183/79, habe noch einen Platz
an meiner Seite frei, für dich, zw. 45-60
Jahren, mit gepflegtem Erscheinungsbild.
TEL.-MAILBOX 1224895 FOtO

h er Sucht Sie
Hallo. Sympathischer, positiv denken-
der Mann, Mitte 70, groß u. schlank,
NR, sucht liebenswerte, ehrl., zuverlässi-
ge Frau passenden Alters für die schönen
Dinge im Leben. TEL.-MAILBOX 5479756

54-jähr. Mann, 186 cm, Nichttänzer, im
Schichtdienst, sucht ebenso treue Partne-
rin, die auch gerne in der Natur ist, Rad
fährt, verreist, gemütl. Abende Zuhause
mag u. nicht mehr alleine sein möchte.
TEL.-MAILBOX 2257865

Alleinsein - nein danke!!! Ich bin na-
turverb., viels. interess., 188 cm groß,
schlk. und freue mich auf eine Ant-
wort von einer liebevollen, netten Frau
zw. 38-52 J. für eine gemeins. Zukunft.
TEL.-MAILBOX 3787521

Ich bin Mitte 40, NR, treu, ehrlich und
ein alleinerziehender Vater. Ich suche ei-
ne Frau mit Familiensinn, die ihre Disco-
zeit bereits hinter sich hat, gerne auch mit
Kindern. TEL.-MAILBOX 8304080

Sie gesucht, die gerne mit dem Wohn-
mobil unterwegs, auf Musikveranstal-
tungen ist und die Berge und Meer
mag. Er, 51/171/90, mit Hund, wür-

de sich über einen Anruf von dir freuen.
TEL.-MAILBOX 0059165

Willst du mein Engel sein? Lustiger
Mann, 66/174, sportlich, normale Figur,
freut sich auf Anruf von sympathischer,
sportlicher Sie. TEL.-MAILBOX 4655745

Mann, in den besten Jahren, sucht die
pass. Frau für den Herbst des Lebens.
Ich bin nicht mehr schlank, aber auch
nicht dick, ruhig, aber deshalb nicht lang-
weilig. Hast du, 43-62 J., Interesse?
TEL.-MAILBOX 4902330 FOtO

Gemeinsam statt einsam! Ich, 63/180,
suche dich für eine feste Beziehung.
Ich mag gern Motorradtouren und Ca-
briofahrten. Für mich zählen nur inne-
re Werte. Freue mich auf deinen Anruf.
TEL.-MAILBOX 2076096

Jugendlicher Er, 67/180, schlank, volles
Haar, studiert, sucht humorvolle Sie, ger-
ne mit fraul. Figur, für harmonische Part-
nerschaft. TEL.-MAILBOX 9705739

Netter Er, 55 Jahre alt, 175 cm, 78 kg,
sehr gepflegt, Unternehmer, sucht ei-
ne liebe, nette Sie, gerne mollig, Aus-
länderin u. auch gerne älter, für ein
schönes Miteinander. Bitte melde dich!
TEL.-MAILBOX 7809787

Herzenswunsch: eine spontane Frau zw.
40-50 J. für alles, was gemeinsam mehr
Spaß macht! Magst du auch Städtereisen,
Natur, Tiere, hast Herz u. Humor? Dann
melde dich. TEL.-MAILBOX 3142811

Gemeinsam das Leben genießen! Ich,
73/182, schlank, spontan und unter-
nehmungslustig, suche dich, schlan-
ke bis normale Figur, treu und ehr-
lich, für eine gemeinsame Partnerschaft.
TEL.-MAILBOX 9836652

Hallo, ich bin 45/170, normale Figur,
NR, naturverb., kinderlieb u. suche dich
zw. 38-43 J., gerne mit Kind, für ge-
meinsame Zukunft u, Familienplanung.
TEL.-MAILBOX 6796978

Bist du eine aufgeschl., flippige, ehrl., at-
tr., liebev. Frau, die ab u. zu hochhakige
Schuhe u. Stiefel trägt? Dann möchte ich,
52/180, gut auss., athletische Figur, dich
kennenlernen. TEL.-MAILBOX 5508783

Er, 57/180, naturverbunden, attr., sport-
lich und bodenständig, sucht natürli-
che Sie zw. 40-50 J., gerne schlank
und mit einem fröhlichen Zwinkern, für
eine feste, harmonische Partnerschaft.
TEL.-MAILBOX 7572857

Sich gegenseitig kennen lernen u. da-
bei die Liebe finden! Ich, 57/175/80, hu-
morv. u. dem Leben zugewandt, gehe
gern tanzen u. mag Radfahren, suche ei-
ne Partnerin für einen eventuellen Neuan-
fang. TEL.-MAILBOX 6460979

Suche liebe Frau zw. 55-62 J., 170 cm,
NR, mittelschlank, für eine feste Partner-
schaft. Ich bin 63/173, finanz. unab-
hängig, NR/NT, fit, sympathisch, ehrl.,
Hobbys: Schwimmen und was so Spaß
macht. TEL.-MAILBOX 4491947

Junggebliebener Witwer, 74/170, NR,
sportlich, vielseitig interessiert, sucht
eine nette, sportl. + fröhliche Freun-
din bis 63 J., gerne schlank + hübsch,
zum Aufbau einer festen Beziehung.
TEL.-MAILBOX 5367082

Neustart in den Sommer! Er, 52/170,
normaler Mann, mobil, nett, zuvorkom-
mend u. für jeden Spaß zu haben. Geht
gerne aus u. spazieren, sucht passen-
de Partnerin, gerne zw. 45-53 Jahren.
TEL.-MAILBOX 6403075

Hinweis: Anzeigen mit sexuellen Inhalten, für erotische Kontakte und gewerbliche Anzeigen werden nicht veröffentlicht. Inserenten müssen
mindestens 18 Jahre alt sein. Schriftliche Antworten sind nicht möglich und werden weder weiter- noch zurückgesendet. Die Ablehnung oder
Änderung von Anzeigen auch ohne besonderen Grund behalten wir uns vor. Telematching wird betrieben durch ADT Telefonservice, Hamburg.
Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen unter www.adt-telefonservice.de.

Foto: Fotolia
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Alles ist möglich! Jetzt neue Anzeige aufgeben!

Günstiger Antworten
Mo-Fr 10-18 uhr:

0180-525 13 68 130
0,14 EUR/Min. Festnetz, Handy max. 0,42 EUR/Min.

Antworten
Mo bis So 0-24 uhr:

09003-201 035
1,99 EUR/Min. Festnetz ggf. Handy abw.

Singles aus der region
Mo bis So 0-24 uhr:

09003-001 083
1,99 EUR/Min. Festnetz ggf. Handy abw.

Foto anfordern bei Anzeigen mit
FOtO-Kennzeichnung Mo bis So 0-24 uhr:

SMS mit dem Wort AMIO, gefolgt von den Buchstaben
PV und der Tel.-Mailbox-Nr. an die

83090 (1,99 EUR/SMS inkl. T-Mobile Transportleistung, o2: 1,79 EUR
zzgl. SMS-Kosten gem. Tarif) Beispiel: AMiO PV7890923

inserieren Mo-Fr 10-18 uhr:

040-822 179 220
Standardtarif Festnetz

FLOHMARKT

Verkaufsoffener Sonntag (16.9.2018)
in Leimen, Flohmarkt beim Mix-Markt,
Ferdinand-Porsche-Straße 6-8, von 13
bis 18 Uhr. Infos unter 0176 833 85 223

So. 16.9. Großer Trödelmarkt Heppen-
heim, REWE Center, Tiergartenstr. 5, 9-
16 Uhr, person Märkte 06322/95 99 95

Wohnungs- & Hausentrümpelungen -
Umzüge - Haus - Hof + Firmen - fachge-
recht. W-Cargo Tel. 0172 / 9898078 od.
07262/208673

Computertisch nwtg. 75,-, Esszi.tisch,
ausziehb. + 5 Stühle + passend. Tisch-
wäsche 150,-., hochwertiges Bett, elek-
trisch verstellbar + pass. Bettw.
1,25x1,90, 250,-. Tel. 0175/8700876

Flohmarkt in Neckargemünd zur
Kleingemünder Kerwe, Sa., 15.09. + So.,
16.9. v. 10 – 18 Uhr, in der Uferstraße, oh-
ne Anmeldung, Info 0176/244 03 765

17 Puppen, groß und klein, mit Zertifi-
kat, kleine Puppenwiege, nur zusam-
men zvK. VHB 300,-. Tel. 06201 / 13886

Hausflohmarkt in St. Leon! Am
15.09.18, 9-14 Uhr, Neue-Heimat-Str. 16.

Aus alten Sachen
Geld machen:

Suche Pelze, Münzen Gold-
schmuck, jeglicher Art u. Form,
Silberbesteck 9er. u. 100er Auf-
lage) Zinn, Bernstein, Porzellan.
Bin seriös u. diskret. Weise mich

aus. Tel. 0621/46283828
od. 0152/56885533

SUCHE!
Armband u. Taschenuhren, Briefmarken
u. Münzsammlungen auch Einzelstücke
sowie Handtaschen und Trachtenmode-
schmuck, Orientteppiche und andere
kleine Schätze. Tel. 0621/ 166 28 659
Hr Weiningen

Ankauf: Näh- u. Schreibmaschinen,
Schallplatten, Zinn, alte Bibeln, Mün-
zen, Orden, Bestecke, Sammeltassen,
Modeschmuck, Gemälde, Pelze.
Tel. 0152/06197297

Sammler kauft Sach- u. Fachbücher,
Ansichtskarten, Militärfotos, Orden, Ur-
kunden, Sammelalben, Autogramme
u.v.a. Omas Zeiten. � 07247-22745

Sammler kauft Sach- u. Fachbücher,
Ansichtskarten, Militärfotos, Orden, Ur-
kunden, Sammelalben, Autogramme
u.v.a. Omas Zeiten. � 07247-22745

Zahle +/- 150,- v für alles Album mit
Kriegsfotos. Suche Orden, Urkunden,
Uniformteile u. sonstiges. � 0151/
54222221

SUCHE!
Armband u. Taschenuhren, Briefmarken
u. Münzsammlungen auch Einzelstücke
sowie Handtaschen und Trachtenmode-
schmuck, Orientteppiche und andere
kleine Schätze. Tel. 0621/ 166 28 659
Hr Weiningen

16.9. Flohmarkt Kaiserpassage
Worms, v. 11-17 h, Anf. ab 8 h
www.flohmarktinfo.de

Auto Roll kauft PKW u. Nutzfahrzeuge
aller Art. Barzahlung. T. 06222/3891070

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen
Tel.03944-36160•www.wm.aw.de•Fa.

AUTOMARKT

IMMOBILIENMARKT

PRIVAT Kaufe Reihenhaus/Wohnung
in RNK/WHM/HD, Bezahlung durch
Eigenkapital. Tel. 0151/50 54 92 06

Ketsch, großz. 3 Zi Whng, Esszi, Kü,
Bad, sep WC, 103m², ruhige Ortsrandl.
bei Bedarf Garage, WM 1195,-v + 3MM
KT, ab sofort zvm. Tel 0170/48 672 43

STELLENMARKT

Verkäufer/innen gesucht. Obst und
Feinkost von Tür zu Tür verkaufen. Sehr
gute Verdienstmöglichkeiten. Mitarbei-
ter werden von zuhause abgeholt.
Tel. 0174 / 5189152

Sinsheim u. Umgebung: Reinigungs-
kräfte Mo.-Fr. ab 08 Uhr für ca. 4-6
Stunden/Tag! FESTANSTELLUNG un-
befr.! Nur ALG-Empfänger! Tel. 06222
- 38 79 731

Friseur/in in Voll- o. Teilzeit gesucht.
Sie haben Freude an Ihrem Beruf, dann
sind Sie bei uns richtig! Friseure aus
Leidenschaft, Tel. 06201/64154,
Mannheimer Str. 13, 69469 Weinheim

Heidelberg: Reinigungskraft/Helfer
Montag - Freitag ab ca. 08 Uhr 4-6
Stunden/Tag! Nur ALG-Empfänger!
Tel. 06222 - 38 79 731

Call-Agent (m/w) in Outbound für fa-
miliengeführtes Telefonbüro in Mörlen-
bach gesucht. Gute Bezahlung. Rufen
Sie uns an: Tel. 06209-266 99 51

Jetzt Tapetenwechsel! Keine unerw.
Kosten, da Festpreisvereinb.! Maler-,
Tapezierarb., Laminatverleg. Tel. 06201-
16704 o. 0176-38047477

Fliesenleger sucht Arbeit, auch Kom-
plettrenovierung. Tel. 0621 / 6684210
od. 0171/9550505

Verschmuste mollige vollbusige reife
Sie. Nur Hausbesuche 0152-16609482

KONTAKTE
STUDIOS

PROFESSIONELLER
TELEFONSERVICE

Ihre Schenkung, Stiftung oder letztwillige Verfügung
ermöglicht Kindern eine hoffnungsvolle Zukunft.
Dafür von allen SOS-Kinderdorf-Kindern ein herz-
liches Dankeschön.

Dr. Daniela Späth und KollegInnen
Renatastraße 77
80639 München
Telefon 089/12606-123
erbehilft@sos-kinderdorf.de

Danke!

sos-kinderdorf.de/testament

BesuchenSie uns unter
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Die Schüler erforschen mikroskopisch kleines Leben. BILD: LAMBERT

Das Universum
im Winzigen entdecken
Förderverein der Heinrich-Böll-Schule finanziert Mikroskope

Fürth. Es ist immer wieder aufs
Neue faszinierend: Der Blick
durch das Mikroskop auf eine
Pflanzenzelle oder Amöben,
die sich in einem Wassertrop-
fen tummeln, erschließt eine
andere Welt. Den Schülern of-
fenbart sich geradezu ein Uni-
versum. Damit der Blick mög-
lichst ungetrübt und jedes De-
tail optimal erkennbar ist, be-
nötigen die jungen Biologen
modernste Gerätschaften. Der
Förderverein der Heinrich-
Böll-Schule kam deshalb der
Bitte der Fachschaft Biologie
gerne nach und finanzierte die
Anschaffung von 30 neuen Mi-
kroskopen.

„Wir mussten im Vorstand
nicht lange überlegen. Uns ist
sehr wohl bewusst, dass die Na-
turwissenschaften das Profil
der Heinrich-Böll-Schule

schärfen, wir also gerne dazu
beitragen, die Arbeit der Lehrer
und Schüler zu verbessern“, er-
klärte die Vorsitzende des För-
dervereins, Christina Burry, bei
der Übergabe der Mikroskope.
Schulleiter Alexander Haupt-
mann dankte dem Förderver-
ein für deren Engagement und
die großzügige Spende. „Unse-
re Schule ist gerade bei derart
kostspieligen Anschaffungen
auf die Unterstützung des För-
dervereins angewiesen“, sagte
Hauptmann.

Profiteure sind alle Schüler
der Heinrich-Böll-Schule.
Hauptsächlich arbeiten die
jüngeren Jahrgänge mit den
Mikroskopen, um den Aufbau
einer Zelle am Objekt sehen zu
können. Das Mikroskopieren
wird an der HBS von Grund auf
gelernt; jeder Schüler erhält

nach einem erfolgreichen Um-
gang mit diesem Gerät einen
„Mikroskopier-Führerschein“.
Ziel ist es auch, dass die Schüler
verantwortungsvoll mit den
teuren Anschaffungen umge-
hen.

„Wir werden auch in Zukunft
Anfragen der verschiedenen
Fachschaften wohlwollend
prüfen und – sofern es möglich
ist – auch die Wünsche erfül-
len“, versprach Christina Burry.
Die Vorsitzende versäumte es
nicht, auf die aktuelle Entwick-
lung der Mitgliederzahlen zu
verweisen. Bei der Einschulung
der neuen Fünftklässler traten
57 Eltern dem Förderverein bei.
„Je mehr Eltern unserem För-
derverein beitreten, desto stär-
ker fällt unsere Unterstützung
der Schule aus“, konstatierte
Christina Burry. lam

Von Hip Hop bis Jazz
Tanzwerkstatt „Streetdance“ im Oktober
Oberzent. Schon im letzten
Jahr stellten die Kooperations-
partner Kinder- und Jugendför-
derung des Odenwaldkreises,
Jugendpflege Beerfelden und
die Evangelische Jugend Beer-
felden dieses Projekt auf die
Beine und begeisterten Mäd-
chen und Jungen gleicherma-
ßen. Streetdance beschreibt
eine Mischung aus verschiede-

nen Tanzstilen wie Hip Hop,
Jazz und Modern. Mädchen
und Jungen im Alter von acht
bis zwölf Jahren können sich
tänzerisch ausprobieren und
sensibilisieren dabei ihre kör-
perliche Ausdrucksfähigkeit.
Im Mittelpunkt steht der Spaß
an Bewegung, Musik und
Rhythmus. Vorkenntnisse sind
daher nicht erforderlich. Die
Choreographie entsteht aus ei-
ner Kombination von erlernten
Tanz-Elementen und choreo-
graphischen Ideen von jedem
Gruppenmitglied.
● Wer: 16 Mädchen und Jun-
gen von acht bis zwölf Jahren
● Wann: 11. und 12. Oktober,
jeweils von 9 bis 15 Uhr
● Wo: Turnhalle Rothenberg,
Landwehrstraße 46, Oberzent
● Die An- und Abreise muss
selbst organisiert werden.
● Anmeldeschluss: Freitag,
14. September

Anmeldung nur persönlich,
per Post oder Fax an: Kinder-
und Jugendförderung des
Odenwaldkreises Michelstäd-
ter Straße 12, Erbach, Telefon-
nummer: 06062/ 703 915 Fax:
06062/ 703 918 ober

„Gutes tun
für einen Tag“
Aktion mit Ortsbeirat am 15. September

Kortelshütte. Nach dem Motto
„Gutes tun für einen Tag… mit
dir sind wir viele“sollen Projek-
te im Odenwaldkreis mit der
Hilfe freiwilliger Helfer reali-
siert werden. Am Samstag,
15. September, ist von 10 bis
16 Uhr der Freiwilligentag im
Odenwaldkreis.

Auch der Ortsbeirat Kortels-
hütte nimmt in diesem Jahr am
Freiwilligentag mit einem Pro-
jekt teil. Am 15. September
möchte man die Ortsmitte ver-

schönern. Die Anschlagtafel
wird erneuert. Außerdem soll
eine Bank und ein Blumenkü-
bel errichtet werden. Danach
soll der Platz noch etwas aufge-
peppt werden. Dazu werden
noch fleißige Hände gesucht,
die dabei behilflich sind. ober

i Weitere Informationen:
www.freiwillig-im-oden-
waldkreis.de/projekte
oder telefonisch bei Heike
Götz, 06275/ 1071

Die Mehrfach-Spender erhielten Urkunden. BILD: STADT OBERZENT

124 Mal
Blut gespendet
Termin in Hebstahl erhält viel Zuspruch

Oberzent. Blut kann Leben ret-
ten: Am 7. August fand der
zweite Blutspendetermin für
das Jahr 2018 in Oberzent, Orts-
teil Hebstahl, statt.

Es erschienen 55 spenden-
willige Personen, von denen
acht Personen leider nicht zur
Spende zugelassen wurden. Er-
freulicherweise durften sechs
Erstspender begrüßt werden.

Die Organisatoren möchten
sich bei allen Spendern ganz
herzlich bedanken für ihre Be-
reitschaft, ihr Blut für kranke
und verletzte Menschen zu ge-
ben. Alle Spender erhielten als
Dankeschön einen Imbiss so-
wie Kaffee und Kuchen.

Ehrennadel und Urkunde so-
wie ein kleines Dankeschön
von der Ortsvereinigung erhiel-
ten Markus Schwinn für seine
zehnte Blutspende, Ute Schäfer

für ihre 25. Spende sowie Jutta
Menges und Alexander Mucha
für die jeweils 50. Blutspende.

Als Mehrfach- und Dauer-
spender sind zu erwähnen:
Günther Daum, Lützelbach
(124 Spenden), Karl Lehr, Ober-
zent (103 Spenden), Wolfgang
Schäfer, Oberzent (101 Spen-
den), Manfred Uhrig, Oberzent
(95 Spenden), Dieter Herr,
Oberzent (95 Spenden), Volker
Banschbach, Mudau (91 Spen-
den), Jutta Uhrig, Oberzent
(87 Spenden), Edgar Scheuer-
mann, Oberzent (79 Spenden),
Egon Scheuermann (78 Spen-
den) und Herbert Wagner
(72 Spenden). ober

i Der nächste Blutspende-
termin findet am 8. Januar
2019 statt.

Musik und Rhythmus gehören
zusammen. BILD: JULIEN CHRIST/PIXELIO.DE

Aktionspreis

1.11
Peru:
Avocado
»Hass«, Kl. I
Stück

Aktionspreis

0.59Bauern-Handkäse
mit Musik
100 g

Aktionspreis

4.99
Schweine-Oberschale
am Stück oder in
Scheiben
1 kg

Aktionspreis

1.99Schollenfilet-
Gemüsespieß
100 g

Aktionspreis

3.79

Hessische Bergstraße:
Springtime Cuvée
weiß, rot, rosé, QbA,
(1 l = 5.05)
0,75-l-Fl.

46% gespart

0.33
Zott
Sahne Joghurt
versch. Sorten,
(100 g = 0.22)
150-g-Becher

Aktionspreis

0.89
Pizza Fleischkäse
100 g

essreif

von der Käserei
Birkenstock

EIGENE
HERSTELLUNG

EIGENE
HERSTELLUNG

EIGENE
HERSTELLUNG

Woche 37. Gültig vom 12.09. bis 15.09.2018
Druckfehler vorbehalten. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen.

Nur solange der Vorrat reicht!
64646 Heppenheim, Tiergartenstraße 5 – Mo bis Sa von 8 bis 22 Uhr

H E P P E N H E I M

40% gespart

0.65
Ritter Sport
Bunte Vielfalt
versch. Sorten, ohne
Nussklasse
100-g-Tafel

Aktionspreis

15.00

Dampfbügeleisen
»FV1712«*
• variable Dampfmenge:
ca. 0 - 24 g/min
• Dampfstoß ca. 85 g/min
• ca. 200 ml Wassertank
Stück

Jede Woche
unschlagbare
Angebote!! DERWOCHE

STARS

UVP¹: 39.99

2.000 Watt

antihaftbeschichtete Bügelsohle

62%
gespart
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